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Im Rahmen des BMBF-geförderten Verbundprojekts ComeIn („Communities of Practice NRW für eine Innovative Lehrerbildung“) wurde in der CoP
Geisteswissenschaften ein Fragebogen zu digitalisierungsbezogenen Kompetenzen von Lehrkräften im Fach Deutsch, den Fremdsprachen und den 
Gesellschaftswissenschaften entwickelt, um auf der Grundlage der Erfahrungen von Lehrer:innen im Einsatz digitaler Tools und Ressourcen in 
unterschiedlichen Lehr-/Lernsituationen (Präsenz/Distanz/Hybrid) konkrete Fortbildungsbedarfe zu ermitteln. Perspektivisch sollen hieraus 
fachspezifische digitalisierungsbezogene Fortbildungskonzepte erarbeitet sowie notwendige Implikationen für die Förderung digitalisierungsbezogener 
Kompetenzen in allen drei Phasen der Lehrer:innenbildung (Studium, Referendariat, Aus- und Fortbildung) abgeleitet werden. 

(1) leitfadengestützte Interviews (April/Mai 2020, N = 15) 
(2) qualitative, inhaltsanalytische Auswertung der Interviews (Mayring 1991)
(3) Entwicklung standardisierter fachspezifischer Fragebögen 
(4) explorative Datenerhebung (Februar/April 2021, N = 92: GesWi: 39 TN | FS: 30 TN | D: 58 inkl. Mehrfachauswahl; überwiegend aus Grundschule, 

Gesamtschule und Gymnasium)
(5) Datenauswertung (seit Mai 2021)

Es gibt klare digitalisierungsbezogene Fortbildungsbedarfe in den Bereichen Leistungsbewertung, Medienreflexion und individuelle Förderung.
Lehrkräfte schätzen konventionelle und persönliche Vernetzungsformate wie den informellen Austausch mit Kolleg:innen und Fortbildungen, auch schnell 
und leicht zugängliche Formate wie Webinare und Tutorials werden als gewinnbringend eingeschätzt.

Genau hier setzen die Projektziele von ComeIn an: 
• Vernetzung aller drei Phasen der Lehrer:innenbildung
• Entwicklung digitalisierungsbezogener Fortbildungskonzepte und -ressourcen (z.B. Lehr-/Lernvideos)
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… neue Inhalte zu präsentieren

… eigenständige Erarbeitung zu initiieren

… Wiederholungen /Vertiefungen anzuleiten

… Wissen abzufragen

… Materialien (darunter auch Lehrwerke als eBooks) 
bereitzustellen

… Inhalte zu visualisieren

… Arbeitsergebnisse nachhaltig zu sichern

… mit Lernenden zu interagieren

… Lernende zu motivieren

… Lernende etwas kreativ gestalten /produzieren zu 
lassen

… Lernende individuell zu fördern 
(Binnendifferenzierung)

… Lernende kooperativ arbeiten zu lassen

… eine kritische Reflexion über Medien 
(Metakognition) anzustoßen

… die technische Anwendungsfähigkeit von Lernenden 
zu fördern

Wofür setzen Sie als Lehrer:in digitale Medien ein? Um... 

Immer Meistens Selten Nie Keine Antwort
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(Erklär-)Video

Videokonferenz

Textverarbeitung (bspw. Office)

Online-Textverarbeitung (z.B. Google Docs o.Ä.)

Umfrage/Feedback

Lernplattform (z.B. Moodle, Logineo)

E-Mail

Social Media (Twitter, Facebook,Instagramm etc.)

Welche digitalen Medien setzen Sie ein?

Im Präsenzunterricht Im synchronen Distanzunterricht Im asynchronen Distanzunterricht Gar nicht

2. Fortbildungsbedarfe

1. Medieneinsatz

Welche fachunterrichtlichen und überfachlichen Herausforde-
rungen sehen Sie beim Lehren und Lernen mit digitalen Medien?

Medienauswahl
„Die jeweils für den Fachbereich, die Lernziele und Zielgruppe 
passende Mediendidaktik zu finden. - Welches Medium soll wie für 
welchen Zweck verwendet werden? Wo finde ich geeignete Medien 
und Materialien? Wie arbeitet man sinnvoll damit?“ (Lehrkraft 
Erwachsenenbildung)  

Medienreflexion
„Vertraut machen mit Möglichkeiten, filtern, was wirklich sinnvoll 
ist und was besser mit anderen Methoden stattfindet, Gefahren 
erkennen und vermeiden“ (Lehrkraft Grundschule)
„Die Beurteilung der Qualität von Websites und Apps (eigene 
Erkenntnis und Vermittlung an Schüler).“ (Lehrkraft Gymnasium) 

Medienanwendung
„Unterschiedlich ausgeprägte Medienkompetenz der SuS (fängt 
schon an bei „Wie erstelle ich ein Word-Dokument?“), dennoch 
merke ich, dass so gut wie alle SuS sehr interessiert sind und es 
ihnen lediglich an Praxis im Umgang von spezifischen digitalen 
Medien im unterrichtlichen Rahmen fehlt.“ (Lehrkraft Gymnasium)

Die folgenden Kompetenzbereiche orientieren sich am NRW-Orientierungsrahmen für Lehrkräfte in der digitalisierten Welt (2020). In welchen dieser Bereiche wünschen Sie sich Fort- und Weiterbildungen?
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Zielorientierte Auswahl von digitalen Ressourcen

Eigenständige Erstellung von digitalen Materialien

Situationsgerechter Einsatz von digitalen Medien im
Deutschunterricht (z.B. im Kompetenzbereich Lesen)

Unterstützung von individuellem Lernen mit digitalen
Medien

Planung von Lernarrangements mit Blick auf die aktuelle
digitalisierte Arbeitswelt

Unterrichten

ja, dringend gern demnächst Mittelfristig eventuell langfristig gar nicht
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Befähigung von Schüler:innen zur kritischen Reflexion des
eigenen Medienhandelns

Unterstützung einer kritischen Haltung zu Inhalten von
Medien

Etablierung von gemeinsamen Regeln zum
verantwortungsvollen Umgang mit digitalen Medien

Erziehen

ja, dringend gern demnächst Mittelfristig eventuell langfristig gar nicht
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Nutzung digitaler Möglichkeiten für Diagnostik und
individuelle Förderung von Lernenden

Gezielter Einsatz digitaler Medien zur
lernprozessbegleitenden Beratung

Befähigung der Lernenden, digitale Medien selbständig
zum fachlichen Lernen zu nutzen

Kenntnis und Einsatz von E-Learning Aufgaben-und
Prüfungsformaten

Lernen und Leisten fördern

ja, dringend gern demnächst Mittelfristig eventuell langfristig gar nicht

Für welche konkreten Themenbereiche wünschen Sie sich digitalisierungsbezogene Angebote zur Weiterbildung?

Leistungsbeurteilung/Förderung
„Individuelle Rückmeldungen und Lernempfehlungen für Schüler*innen effektiv und zeitsparend erstellen. Schnelle und effektive
Auswertungsmöglichkeiten von digitalen Schüler*innen-Ergebnissen.“ (Lehrkraft Gesamtschule)
„ Digitale Prüfungsformate“ (Lehrkraft Gesamtschule) 

Einsatzmöglichkeiten
„Vorstellung und Nutzung von konkreten Anwendungen im Unterricht.“ (Lehrkraft Gesamtschule)
„Schüleraktivierender, medienkompetenzorientierter Einsatz von iPads / Tablets.“ (Lehrkraft Gymnasium)
„Digitale Angebote kennenlernen im Bereich DAZ für Grundschüler.“ (Lehrkraft Grundschule)10%
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Social Media

Blogs

Presse

Tutorials (z.B. auf YouTube)

Fachzeitschriften (z.B. Themenhefte bei Praxis Deutsch)

Fachportale

Materialien der Bezirksregierungen bzw. von zentralen Einrichtungen…

informeller Austausch mit Kolleg:innen vor Ort

informeller Austausch mit externen Kolleg:innen

Fortbildungen

Webinare

(internationale) Kooperationen: Tandemprojekte/Partnerschulen

Fortbildungsformate

Besonders gewinnbringend Gewinnbringend weniger   gewinnbringend nicht gewinnbringend Keine Antwort

Welche Formate schätzen Sie als besonders gewinnbringend ein, um 
sich im Bereich der digitalen Medien fortzubilden?

Ziele und 
theoretischer Hintergrund 

Methodisches Vorgehen

Ausgewählte Ergebnisse

Fazit
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